Elterninformationsabend zu den

Erganzungsstunden ab Jahrgang 9

und zur Berufsorientierung
04.06.2025




Prozess der Beruflichen Orientierung (Sekundarstufe I)
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Alle achten Klassen besuchen am 16.und 18.6.2025 in der Schule das digitale

Berufsinformationszentrum.
Durchfuhrung von der Agentur fur Arbeit
Elternbrief kommt spatestens nachste Woche

Zeitplan: Montag, 16.06.25:

3./4. Stunde: 8a
5./6.Stunde: 8b
8./9. Stunde: 8c
Mittwoch, 18.06.25:
3./4. Stunde: 8d
5./6. Stunde: 8e
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Berufsfelderkundung

Drei Tage/ Drei verschiedene Berufsfelder |.-3.7.2025

Werden von einem externen Trager durchgefuhrt.
Die Eltern brauchen keine Betriebe/Platze suchen.
Jede/r erhalt ein Angebot.
Durchfuhrung/Teilnahme ist verpflichtend.

Elternbriefe werden kommen.



Elemente der Beruflichen Orientierung Jg.9

Dreiwochiges Schiilerbetriebspraktikum (09.03.—27.03.2026)
Fristende Platzsuche: 01.12.2025

Ausbildungsbetrieb im Umkreis von 30km zur Schule

Unterstutzung bei der Platzsuche durch Eltern, Tutoren und StuBo Christian
Matheis; Beratung hierzu auch in der ,,BO-Pause” moglich

Ausgabe des Infobriefes zum Praktikum nachste Woche

,,BO-Pause*‘

Beratungsangebot jeden Mittwoch in der Mittagspause
im BerufsOrientierungsBuro (Standort |:A 0.16)



Elemente der Beruflichen Orientierung Jg.9

Praxiskurse
Ein Berufsfeld/-bild drei Tage lang intensiv erkunden; freiwilliges Angebot

Einstellungstest-Training (Sparkasse Aachen)
|,5h ausprobieren, was ein Unternehmen von einem fordert

Projekttage zur Beruflichen Orientierung (Ende 2. Halbjahr)

schulexternes Angebot unserer Kooperationspartner Saint-Gobain, Lambertz,
Studierendenwerk Aachen, Agentur fur Arbeit, Handwerkskammer Aachen, IHK

Aachen)
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Aufbau unserer Schule

Qualifikationsphase 2(Q2)

Qualifikationsphase |1 (Ql)

Einfiihrungsphase (EF)

VWP

Erganzungs-
stunden
(2.73.Sprache)

Gemeinsamer Unterricht ausschlieBlich

im Klassenverband




FACHLEISTUNGSDIFFERENZIERUNG

Mathematik und Englisch ab Klasse 7
Deutsch ab Klasse 8

Chemie ab Klasse 9

Fachleistungskurse mit zwei Anspruchsebenen:
Grundkurse und Erweiterungskurse

Zuweisung zu einem E-Kurs: mindestens gute/ befriedigende Leistungen (1+
bis 3+) im 2. Halbjahr



AUFBAU UND ABSCHLUSSE

7-10

Differenzierungsstufe

EESA/MSA/MSA-Q

ESA/HA9

N

ESA = Erster Schulabschluss/(Hauptschulabschluss 9)

5-6

FOrderstufe

EESA = Erster erweiterter Schulabschluss/(Hauptschulabschluss 10)
MSA = Mittlerer Schulabschluss/(Realschulabschuss)

MSAQ = Mittlerer Schulabschluss mit Berechtigung zum Besuch der
gymnasialen Oberstufe

FHR = Fachhochschulreife




ABSCHLUSSE: ESA/EESA/HAUPTSCHULABSCHLUSS NACH KLASSE 9 UND 10

Mindestanforderungen:

Mathe
Englisch
Deutsch
Chemie

ubrige Facher:
Note 4



ABSCHLUSSE: MITTLERER SCHULABSCHLUSS (MSA)/ “REALSCHULABSCHLUSS*

NACH KLASSE 10

Mindestanforderungen:

2 E-Kurse:
Note 4

Mathe
Englisch
Deutsch
Chemie

2 G-Kurse

NOIEIS Ubrige Facher:

Note 4,2 x 3



ABSCHLUSSE: MITTLERER SCHULABSCHLUSS MIT QUALIFIKATION ZUM BESUCH

DER GYMNASIALEN OBERSTUFE (MSA-Q)

Mindestanforderungen:

3 E-Kurse:
Note 3

Mathe
Englisch
Deutsch
Chemie

ubrige Facher:
Note 3



Erganzungsstundenkonzept in Jahrgang 9 - Donnerstag

l. Fachunterricht
2. Fachunterricht
3. Fachunterricht
4. Fachunterricht
5. Fachunterricht
6. Fachunterricht
7. Mittagspause
Niederlandisch Mathematik- Jahrgangsubergreifende Kursangebote
Forderkurs
- Informatik/Office - Schulerfirma
bei Defizit im - Sanitatskurs - Sporthelfer
. Jahreszeugnis 8 - Theater - Merian goes social
9. - Catering - Show Your Voice
- Basketball - Tontechnik
- Musik-Blasinstrumente
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Erganzungsstundenkonzept in Jahrgang 10 - Donnerstag

l.

S Niederlandisch Jahrespraktikum
2. (fir EESA und MSA)
3. C e et ST

— Propadeutikum fur die Propadeutikum fur die Lernangebot Lernangebot
4. Oberstufe (MSA-Q) Oberstufe (MSA-Q) Mathematik Deutsch

Mathematik Deutsch (halbjahrig) (halbjahrig)
(halbjéhrig) (halbjéhrig)
5. Arbeitsstunde (in allen funf Klassen)
6. Tutorenunterricht (in allen funf Klassen)
7. Mittagspause
8. : . :
Propddeutikum Forderkurs NW »vVor dem Anfang Jahrgangsubergreifende Kursangebote
Ur di Projekt E ti i
L d'ﬁ/\gAbe’S*”fe iSRS siarien ~ Informatik/Office - Schulerfrma
[ ( -Q) (mehrere - Sanit&tskurs - Sporthelfer
: - Theater - Merian goes social
i i Exkursionen
9. A'[E.ﬁgﬁ:fecisgrf,'ﬁ" ) - Catering - Show Your Voice
fachbezogen) - Basketball - Tontechnik
- Musik-Blasinstrumente




ANZAHL DER UNTERRICHTSTUNDEN/DAUER DER ERGANZUNGSSTUNDEN

Niederlandisch (in Jahrgang neun und zehn)

Vier Wochenstunden

Alle Ubrigen Kurse (Jahrgang neun)

Zwei Wochenstunden
Daver ein ganzes Jahr, bei Zuweisung zu Deutsch
oder Mathematik individuelle Losungen

Alle Ubrigen Kurse (in Jahrgang 10)

Ein ganzes Jahr:

> Alle Angebote der 8./9. Stunde am Donnerstag

Ein halbes Jahr (Kurse im Wechsel):

> Propadeutikum Mathematik
> Propadeutikum Devutsch

> Kurs Deutsch

> Kurs Mathematik




SPRACHENFOLGE

Englisch

Nolels|Nelg

Niederlandisch

ab Klasse 5 (Pflichtfach)

ab Klasse 7 (Wahimdoglichkeit/Wahlpflicht)

ab Klasse 9 (Wahl Ergdnzungsstunden)

Niederlandisch

ab Klasse 11 (neueinsetzend oder fortgefUhrt)

Englisch als fortgefUhrte Fremdsprach in der Oberstufe




UMWAHLMOGLICHKEIT NIEDERLANDISCH

Verbindlichkeit der Wahl des Faches von der 9. bis 10. Jahrgangsstufe
Abwahl/Umwahl nur nach dem ersten Halbjahr mdglich
Schriftlicher Elternantrag zur Vorlage bei der Zeugniskonferenz

Entscheidung durch die Zeugniskonferenz
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~Warum Niederldndisch lernen? Die kdnnen
doch eh alle Deutsch!*

Jeint!
dnraer Grenze sprechen vielerNiedencanaer
Deuiscn
M Landesinneren Aiver NUF NOCh WERIGE.




~Niederldndisch lernen?g Das ist ja fast wie
Deutsch. Das muss doch ziemlich einfach
sein!"

Jeinl
'<elplnl f=le AREllfVersianden Wereen

elgene Anwendung der Sprache deui
SCAWIErNQgEr

erfordert das Lernen von Vokabeln und

Grammaiik wie In jeder anderen
Fremdsprache



Was erwartet die Schulerinnen und Schuler?2

ciRen UnRierchirmiiredemiZe!) aierSUS e e zZurZY
elianigen, nrAlllcgssiivaiionenicie

derlandisenesSpracne Zulversienen, zu
SPrechen UNa ZUI SCAreivers

Einblicke in die niederandische Kuliur

Vergleiche zwischen der Lelbenswelr
niederlandischsprachiger Jugendlicher und
Inrer eigenen




FUr wen ist Niederldndisch geeignet?

rUreligSendigranEaUnielSentier, elis

= Spdliune Frevde aniSprechen rube

Reine grelieniSehwiehgkeieniniden Fachem
Deuirseh und Englischimanerns

flelsig und zuvernassig sind ImrErledigen der
Aulfgapen

nicht vor dem Lermen weglauien, sendern die berel
sind, Zelt In das Fach zu invesiieren

regelmalig und fleilsig die Vokabeln und

die Grammaiik lernen und wiederholen
(Spracherwer sollte in Klasse 10 albgeschlossen
werden)




WAHL DER ERGANZUNGSSTUNDEN

Die Erganzungsstunden wahlen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern uber den Elternzugang des Schulmanagers.
Es kann vom 05.06. bis einschlieB3lich den 13.06. gewahlt werden.

Entscheidet man sich fur die Module mussen drei verschiedene Wiunsche getatigt werden. Diese werden durch
Erst-, Zweit- und Drittwunsch angeben.



	Folie 1
	Folie 2: Prozess der Beruflichen Orientierung (Sekundarstufe I)
	Folie 3: BiZ-BO
	Folie 4: Berufsfelderkundung
	Folie 5: Elemente der Beruflichen Orientierung Jg.9
	Folie 6: Elemente der Beruflichen Orientierung Jg.9
	Folie 7: Fragen? Anregungen?
	Folie 8:              Aufbau unserer Schule
	Folie 9: Fachleistungsdifferenzierung
	Folie 10: Aufbau und Abschlüsse
	Folie 11: Abschlüsse: ESA/EESA/Hauptschulabschluss nach Klasse 9 und 10
	Folie 12: Abschlüsse: Mittlerer Schulabschluss (MSA)/ “Realschulabschluss“ nach Klasse 10
	Folie 13: Abschlüsse: Mittlerer Schulabschluss mit Qualifikation zum besuch der gymnasialen Oberstufe (MSA-Q)
	Folie 14:          Ergänzungsstundenkonzept in Jahrgang 9 - Donnerstag
	Folie 15:          Ergänzungsstundenkonzept in Jahrgang 10 - Donnerstag
	Folie 16: Anzahl der Unterrichtstunden/Dauer der Ergänzungsstunden
	Folie 17: Sprachenfolge
	Folie 18: Umwahlmöglichkeit Niederländisch
	Folie 19
	Folie 21: Die Sprache der Nachbarn zu Sprechen, Lohnt Sich Immer!
	Folie 22
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27: Wahl der Ergänzungsstunden

